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Herrn Stadtbürgermeister       Fraktionsvorsitzender 
Walter Jertz        Wolfgang Raber 
Rathaus        Calpestraße 1  
55276 Oppenheim       55276 Oppenheim 
                                                                                                                            wo.raber@gmail.com 
 
         Oppenheim, 03.12.19 

 

Antrag der WfO-Stadtratsfraktion zur Stadtratssitzung am 18.12.19  

Maßnahmen zur innerörtlichen Arten- und Biotopförderung sowie Umweltbildung;  

Teilnahme am Förderprogramm des Landes „Aktion Grün“ 

 

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Walter Jertz, 

die Stadtratsfraktion der Wählergruppe „Wir für Oppenheim“ (WfO) beantragt wie folgt:  

Der Stadtrat beschließt: 

1. die Planung, Konzeption und Durchführung von Maßnahmen zur Artenschutz- und 
Biotopförderung sowie zur Umweltbildung in der Stadt Oppenheim. Die Finanzierung 
erfolgt weitgehend durch Inanspruchnahme von Landesmitteln aus dem Förder-
programm der „Aktion Grün“ über entsprechende Projektanträge, aber auch durch 
Sponsoring.   
 

2. in diesem Zusammenhang die naturnahe und klimafreundliche Umgestaltung 
innerörtlicher Grün- bzw. Brachflächen im Stadtgebiet. Als Pilotprojekt dient die 
Aufwertung der Grünfläche zwischen Hafen und B9 bzw. Tankstelle und DLRG.  

 

3. die Einrichtung eines Lehrpfades an der bereits 2003 gepflanzten Baumallee zum 
Segelflugplatz sowie entlang des Fuß- und Radweges am Rheinhauptdeich als 
zusätzlichen Beitrag zur Umweltbildung, insbesondere mit Blick auf heimische 
Baumarten, Vögel und Insekten, aber auch von Wiesen und Auen.    

  
Begründung:  

Die Landesregierung setzt mit der „Aktion Grün“ verstärkt auf die Förderung der biologischen 
Vielfalt in den Kommunen. Die neue Förderrichtlinie bietet die Möglichkeit, bestehende Ange-
bote zu verbessern und auszubauen bzw. neue Maßnahmen umzusetzen. Der Einbindung 
der Bürgerschaft und Vereinen (u.a. NABU) kommt dabei eine wichtige Rolle zu. Erste Ideen 
liegen bereits vor.  
 
Gez. Torsten Kram 
WfO-Stadtrat 


